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Ausflug ins Paradies
Zum Dank für ihr Engagement fuhren 13 jugendliche Leiterinnen und Leiter von 
Jubla und LiMinistrantinnen und LiMinistranten «ins Blaue» und verbrachten ein 
abwechslungsreiches Wochenende im Schwarzwald. 

Zu ihrer eigenen Überraschung fanden 
sich die Leiterinnen und Leiter am Sams-
tag, 29. Oktober, plötzlich im Paradies 
wieder: Dort standen Palmen, es war hell, 
warm und freundlich. Kinder tollten um-
her und niemand scheute sich, Haut zu 
zeigen. Musik erklang von überall her 
und um etwas zu Trinken oder zu Essen 
zu bekommen, musste man nur einen 
Wink mit dem Handgelenk machen. 

Wahrlich paradiesische Verhältnisse 
also, die sich die Jugendlichen aber auch 
mehr als verdient hatten. Schliesslich 
sind sie es, die immer wieder mit viel 
Herzblut und beträchtlichem Zeitauf-
wand ein buntes und sinnvolles Freizeit-
programm für Kinder und Jugendliche 
auf die Beine stellen. 

Dass die Jubla und die LiMini-Schar 
so viele Höcks, Gruppenstunden, Lager 

und Events anbieten können, verdankt 
sich den Leitenden. Für sie hatte ein klei-
nes OK aus vier Jugendlichen zusammen 
mit Jugendseelsoger Jonathan Gardy ein 
Überraschungsweekend geplant. Erst 
bei der Ankunft erfuhren die Teilneh-
menden, dass die Reise nach Titisee (D) 
führte. Auf dem Programm standen viel 
gemeinsame Zeit zum Plaudern und 
Spielen, ein Ausflug nach Freiburg mit 
einem rasanten Mr.X-Spiel in der Alt-
stadt und eben ein Tag im «Badeparadies 
Schwarzwald». 

Dass die Jugendlichen – so ähnlich 
wie Adam und Eva – den herrlichen Ort 
wieder verlassen mussten, nahmen sie 
nicht allzu schwer. Schliesslich gibt es zu 
Hause in Greifensee ja Jubla und LiMinis 
– und bei denen kann man sich auch sehr 
wohlfühlen. 

Die Teilnehmenden der «Fahrt ins Blaue» nach der Rückkehr aus dem «Paradies».

Wer hilft mit beim Räbenschnitzen?
Am Freitag, 11. November, ab 13.30 Uhr 
schnitzen wir die Räben für die Limi 
und das Pfarrhaus für den traditionellen 
Räbeliechtliumzug am Samstag. Bitte 
bringen Sie Ihr «Schnitzwerkzeug» wie 
Aushöhler, spitzes Messer und eventuell 
Guetsliförmli mit. Für das anschliessen-
de gemütliche Beisammensein wird ge-
sorgt. Wir freuen uns auch spontan auf 
Sie in der Limi, im Städtli 7. Vielen Dank 
für Ihre Mithilfe.
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Mit Zusammenhalt Gefahren 
bewältigen
Am Samstag, 12. November, um 10 Uhr 
sind Kinder von ca. zwei bis fünf Jahren 
(offen auch für etwas ältere Kinder) mit 
ihren Eltern, Grosseltern oder Bezugs-
personen wieder herzlich zum «Fiire mit 
de Chliine» in der Limi willkommen. Die 
Feier dauert etwa 30 Minuten.

Bei der sinnlich-fröhlichen ökumeni-
schen Kleinkinderfeier erfahren wir die-
ses Mal, dass Gott uns beschützt und 
niemanden fallen lässt. Auch Ronja und 
Köbi – die beiden Handpuppen der ka-
tholischen Pfarrei und der reformierten 
Gemeinde – sind wieder mit dabei und 
werden sicher ebenfalls einiges dazu zu 
erzählen haben. 

Das Fiire-Team freut sich auf bekann-
te und neue Gesichter. Herzliche Einla-
dung auch zum anschliessenden Znüni.

Gottesdienst zum Start 
der Kerzenziehwoche

Der Erlös des diesjährigen Kerzenziehens 
geht an den Verein «Pro Sighisoara» in 
Rumänien zugunsten von Altersprojek-
ten, die von der «Arbeitsgruppe Faire 
Welt Greifensee-Nänikon» aktuell unter-
stützt werden. Im ökumenischen Gottes-
dienst am Sonntag, 13. November, um 
10.30 Uhr erfahren wir in der Limi Nähe-
res zu den Altersprojekten. 

Die Feier wird mitgestaltet von Karola 
Wildenauer, reformierte Pfarrerin, Gre-
gor Sodies, katholischer Pfarreileiter, so-
wie von Barbara Müller, Kirchenmusike-
rin, und dem ökumenischem Projektchor. 
Herzliche Einladung auch zum anschlies-
senden Chilekafi.


